Törnbericht, zur Hausboottour von Wolfgang und Birgit Beier

Revier: Boddengewässer vor Stralsund
Termin: 07.07.08 bis 11.07.08

07.07.08 Anreise: Hafen und Citymarina Stralsund waren uns von einem anderen Törn her schon bekannt, also: Marinabüro angesteuert, Schiff geentert, Auto ins Parkhaus gebracht, Einweisung bekommen und los geht es. 

Im Gespräch mit Herrn Paasch von KUHNLE-TOURS besprachen wir unseren heutigen Wunschhafen, Neuendorf auf Hiddensee, was aber für den späten Nachmittag seiner Meinung nach zu weit war. Er empfahl uns Neuhof, östlich von Stralsund, einen kleinen, gemütlich Hafen mit tollem Sonnenuntergang.

Gesagt getan, wir  fuhren los, unter der neuen Rügenbrücke hindurch, an der Werft von Stralsund vorbei nach Neuhof.
Herr Paasch hatte nicht zuviel versprochen, schöner Hafen, gutes Lokal für ein gemütliches Essen, und dann der Sonnenuntergang: super.
        [image: image1.jpg]


  

           Bild: Sonnenuntergang im Hafen Neuhof.
Am nächsten Tag ging es von Neuhof um die Insel Dänholm Richtung Norden, zur Insel Hiddensee. Neuendorf war nun heute wirklich unser Ziel. Auf gut betonnten Seewegen war die Fahrt ein Vergnügen. Neuendorf auf Hiddensee wurde am frühen Nachmittag erreicht, Zeit genug um uns direkt im Hafen ein Fahrrad zu leihen, und ab nach Vitte und Klosters. Nach dem Rundtörn per Pedes noch Fisch im Hafen von Neuendorf kaufen und dann den Tag ruhig ausklingen lassen- so ist Urlaub. 

Am nächsten Morgen, nach einem guten Frühstück an Bord, ging es Richtung Wiek auf Rügen. Fachleute hatten uns vor diesem Hafen gewarnt, vor allem bei Westwind. Aber erst einmal losfahren. Unsere Kormoran 940 „Jasmund“ löste die Aufgabe durch den teilweise recht „welligen“ Bodden hervorragend, aber es war wie vorausgesagt, heftiger Schwall im Hafen. Also kehrt und weiter nach Breege, auf die andere Seite der Landzunge. Schöne Fahrt durch den Bodden an Rügens Küsten vorbei. Welch ein ruhiger Hafen in angenehmer Atmosphäre. Nach dem Festmachen des Bootes Erkundung des Ortes, ein gutes Fischessen im Restaurant mit Blick auf den Bodden,  anschließend wurde an Bord die letzte Abendsonne genossen. 
Der nächste Tag war Reisetag, die Rückfahrt nach Stralsund stand an. Kurz vor 10 ging´s los, zurück Richtung Hiddensee, dann weiter Kurs auf Stralsund, anfangs bei schönstem Wetter,- Steuerstand oben, Kappe auf, Nase einkremen -Sonnenbrandgefahr. 

Als der  Strelasund erreicht wurde, zeigt sich die tolle Skyline der alten Hansestadt Stralsund, jetzt noch erweitert um den Neubau des Ozeaneums. 

Nach dem Besuch einer Pizzeria im Hafen noch eine Runde zum neuen Ozeaneum; was für eine aufregende Baustelle, spät am Abend, 24 Stunden vor der Eröffnung!
Am nächsten Morgen, nach Bootsabgabe noch ein ruhiges Frühstück im Cafe, dann heißt es schon wieder Abschied nehmen bis zum nächsten Mal.

